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Appenzeller Lehre – hält, was sie verspricht 

Die Appenzeller Lehre und die Tischmesse sind Projekte der Arbeitswelt Innerrhoden. Was im 
Jahre 2016 als Projekt startete, gehört heute zum festen Bestandteil der Lernenden in einem 
Appenzeller Lehrbetrieb. Nachdem Veranstaltungen während zweier Jahre ausgebremst wur-
den, konnten heuer sämtliche Anlässe durchgeführt werden. 

«Herzliche Gratulation! Du gehörst zu den Lernenden, die eine Lehre bei einem Lehrbetrieb im 
Kanton Appenzell Innerrhoden absolvieren.» Mit diesen Worten wurden die Lernenden im 
1. Lehrjahr zum Grillplausch beim Vita Parcours in Steinegg eingeladen. Nach einer Begrüs-
sung durch Alfred Steingruber, Leiter Amt für Berufsbildung, ging es zum Nachtessen vom Grill. 
Für die Lernenden im zweiten Lehrjahr wurde ein Erlebnisnachmittag in die Goba AG im 
Gontenbad organisiert. Vor der Führung und Betriebsbesichtigung hiess Ueli Manser, Sekretär 
der Handels- und Industriekammer Appenzell, die jungen Leute herzlich willkommen. Kürzlich 
besuchten die Lernenden im letzten Lehrjahr – je nach Lehrgang im 3. oder 4. Lehrjahr – das 
Brauquöll in Appenzell. Markus Walt vom Amt für Wirtschaft motivierte die rund 40 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer zum Fokus auf drei Bereiche: In der persönlichen Arbeit, in der erweiter-
ten Familie und beim Feiern der Erfolge. Der Arbeitswelt Innerrhoden-Rucksack, ein Geschenk 
an die Lernenden im ersten Lehrjahr, begleitet die jungen Leute sprichwörtlich bei Wind und 
Wetter durch ihre Berufslehre. Kurzum: Die Appenzeller Lehre hält, was sie verspricht. 

Schule trifft Wirtschaft 
Vor der Lehre steht allerdings die Berufswahl. Die Arbeitswelt Innerrhoden will ihren Beitrag zur 
Besetzung aller Lehrstellen im Kanton leisten. Ende Oktober fand in der Aula Gringel die 
sechste Lehrstellen-Tischmesse in Appenzell statt. Rund 60 Innerrhoder Ausbildungsbetriebe 
präsentierten sich und ihr Lehrstellenangebot. Gemeinsam stellten die anwesenden Betriebe 
54 verschiedene Berufe vor. Elektroinstallateur, Fleischfachfrau, Maurer oder doch Restaurati-
onsfachfrau? Das Angebot an unterschiedlichsten Berufen in Innerrhoden präsentiert sich viel-
fältig. Dies zeigte sich beim Rundgang durch die Aula Gringel. Es war erfreulich, wie viele Lehr-
personen mit ihren Schulklassen und wie viele Eltern mit ihren Kindern die Lehrstellen-Tisch-
messe besuchten. Das Ziel der Messe ist, dass sich die Schülerinnen und Schüler unkompliziert 
und unverbindlich über die verschiedenen Berufe und das Lehrstellenangebot in Innerrhoden 
informieren können. Den Jugendlichen bot sich so Gelegenheit, sowohl die verschiedenen Be-
rufe wie auch die einheimischen Betriebe kennenzulernen. Interessante Gespräche mit künfti-
gen Lehrmeisterinnen und Lehrmeistern – oftmals waren auch Lernende am Tisch – fanden 
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statt. Die Rückmeldungen waren erfreulich. Auch für 2023 sind die Innerrhoder Lehrstellen-
Tischmesse und Lehrlings-Anlässe geplant. 

 

Bildlegenden: 

 Tischmesse Appenzell 2022: Die Jugendlichen können sich an der Tischmesse aktiv einbrin-
gen. (Quelle: Amt für Wirtschaft) 

 Besuch Brauquöll 2022: Die Lernenden im 3. oder 4. Lehrjahr besuchen die Appenzeller 
Brauerei. (Quelle: Amt für Wirtschaft) 

 
Kontakt für weitere Fragen 
Markus Walt, Leiter Amt für Wirtschaft 

Telefon +41 71 788 94 44 
E-Mail markus.walt@vd.ai.ch 
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